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Samstag, den 25. Ianuar 1851.

fe',en.

['] A u .5 s ch r e t 6 u n g.
Die schweizerische Postverwatarg bedarf folgende neue Post-

wagen, nämlich:
1) Zwei zro.ïf.pïa.i.'ge Wngen (zu 5 Pferde«), ßoupe zu 3,

Jntevieux zu 6 und Kabriolet zu 3 Pläzen.
2) Zro.i neunpläzige Wagen (zu 4 Pferden), -Soupe zu 3

Uno Jnterieur 5« 6 Pläzen.
3) Zwei fecheplä.;ige Wagen (§u 3 Pferden), ßoupe zu 2

un» intérieur zu 4 Pläjen.
4) Zwei sechS-plazige Wagen (zu 3 Pferden), (Soupe zu 3

uno Jntérieur zu 3 P azen.
5) Zivei vierplagige Wagen (-,11 2 Pferden), ßoupe zu 2

iniö Jutcrieur zu 2 Pläzen.
6) Zwei einspauï'.ge -Shar de ßote, mit 3 Piäzen unb

1 Poftiuoîiê«'..
7) 315.'fi «inspannige Gabriolet 511 2 Pläze.i und l Postiï-

ïonëfij.
Dcnjen gen .ffiugraffìEnfanten, welche den Bau einer oder

mehrerer von diesen Wagen übernehmen wollen, wirb hiemit
angezeigt, ïa§ die Baubeschreibe 6ci den Kreiapostdirefttonen
und ben Sraiiu'nspefiorcn zar Ginsitìit aufliegen. Die Ange«
iute find bis zum 15. Februar serschîofsen, mit der Aufsct-rift :
„ A n g e b o t f ü r d e n Bau d e r a u e g c s - S r i e E e n e n Post-
w a g e n " dem PofideparteEient in Bein einzusenden,

Qlfforde für einzelne Wagenbejinndtheile, wie Schmiede-
arbeit, Söagenarbeit oder Sattlerarbeit werden nicht abgeschloffen,
da nur eie Sieferung vollständiger Poftoagen iu Afford gegeben
wird.

B e r n , î»cn 17. Januar 1831.
Für das P c s t d e p a r t e m e n t :

N a e f f .
Bundesblatt III. 4
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[-] @ t e ï l e = 5u.«sdirei..n.n<-;.
Zu freier Bewerbung irira Jj ieini t ouégeûî-rieBen :
Die ©teile des Poftfjalieiro in Ctiacix-du-AJIIfeu, mit einem

Jahresgeha'te von Fr. 350.
SFe.verter SjaScn ihr? AnmelMmgrn .MS zum 15. Hornuit§

nächstfünftig der Kretëvojïbinftion üHeuenfturg einjiireiilKn.
Be rn , b«n 20. Satinar 1851.

Die s c h w e i z e r i s c h e .-B u n b e «.I E a n z le i.

p] <Steïh- = 5îuSf(I..rei6u.ig.
Zu freier -.Bewerbung wirb hiemit auggefchn'efien:
Die Stelle eines Kondtif .curS im Poftfreis Lausanne, mit

einer Jahre-îbesolfung von Fr. 7OO. :
Beweibcr haben ihre Anmeldungen bis gtirn 15. Honiung

nächst fmftig .-»...r Krei(}pof.;direft!'on Sausanne eiiiziireidjen.
Be rn , "om 20. Januar 1851.

Die f c h w e i z e ï i s c h e B u n b e e f a i i j J e i .

[*] -S t e H e - ,i u 8 f t & r e i 611 n g.
Zu freier Bewerbung wird hicinit au.?gefchric6ci! :
Die Stelle eiue8 Kondul.teur.3 im Poslfceise Genf, zu einem

Jahrfêgehalte von Sr. 7OO.
-2?eiver6er haben ihre Anmclduugon 6is zum 15. Huniung

nachstfünstig der KreiSpoftdirei.'tioHi Oi..ns einzu ei-ten.
Bern , den 2.1 Januar 1851.

...DU s ch »r e i j e r i f r 1)... . .Bunbeêfanz le i .

|5j •.ätclle.-'AuSschreiounf-;.
Zu freier Bewerbung wird (jicmit fluSgeschn'e6en :
Die Stelle eines Posthalter§ in ©ummiSwald, mit einem

Jahrcsgehalte von Fr. 450.
Bewerber haben ihre Anmelsu!.a.fu Ine .juin li). Hörnuug

nächstfünftig der .Kreisjjofiblriftion Sern einzureichen.
Bern, den 24. Jouuar J85J.

D i e s c h w e t j e r i s c h e B u n d e a f a n z ï d .

[6j Stenf-.?l 'usfcl.rei6iin.i. '
Zu freier Bewerbung ri.iib hiemit aufgeschrii>ben:
Die Steße eine! Postfomniie auf dem Hauptpostbüreaii in

Neuenburg, mit einem JahRegfhal.e vcn Fr. 600.
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Bewerber haben ihre Anmeldungen fetS zum 15. Honiuns

der Kreispustdireftion Neuenhurg einzuleben.
Bern , den 24. Januar 1851.

Die schweizerische Bundeefanzlei.

[7] A u s s ch r e i 6 u n g.
Zu sreier Bewerbung wird hiemit ausgeschrieben :
Die Stelle eines Kommis aus dem Hauptpostbureau Bafel

mit einem Jahresgehalt'von Fr. 500.
Bewerl'er haben ihre Anmeldungen 6is zum 31. biejj der

Kreijpostdireftion Basel einzureichen.
Bern, den 14. Januar 1851.

Die schweizer ische Bundes fanz le i .

[8] A u s s c h r e i b u n g .
Ju Folge Beschlusses de..: schweizerischen Bundesrathes vom

17. H.see Monats werden nachfolgende Stellen zu freier
Bewerbung ausgeschrieben :

1. Die Stelle eines Gencralpostbireftors mit einem Ge*
halt von mindestens 3000 Schwei-ierfianfen.

2. Die Stelle eines Oberpost efretärs mit einem Gehalt
Don mindefiens 2400 Schweizersrankfn.

3. Die Stelle eines Adjunkten des Kureinsp fror... mit
einem Gehalt von mindestens 2000 Schireizerfranfen.

Diejenigen Afpiranten, die hiefür die nöthigen Eigen-
fchaften zu b sizen glauben, werden eingeladen, ihre Antnel.»
.jungen bis fpätestens Ende des Monats Hornung dem Post*
Sepait.'mente einzugeben.

Bern, 17. Januar 1851.
Die schweizerische Bundesfanzlef.

L'] S t e l l e -Auesch re ibung .
Zu sreier Bewerbung wird hiemit ausgeschrieben;
Die Pojihalterstelle in Weinselden, mit einem .fjahresge-

halte von Fr. 650.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis Ende diejj der

Kreispostdireftion Züricl. einzui eichen.
Bern, den 9. Januar 1851.

Die schweizer ische Bwnde.3fan.j le. .
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